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Königsbrunn in Kürze

Polizeisportverein. Der Polizeisportverein Königs-
brunn hält am Donnerstag, 22. Februar, um 19 Uhr seine Mit-
gliederversammlung bei der Bereitschaftspolizei im Tagungs-
raum 2 des Wirtschaftsgebäudes ab. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Berichte des Präsidenten, der Schatzmeisterin und der
Abteilungen.

Evangelische Gemeinschaft. Termine der Evan-
gelischen Gemeinschaft, Weißkopfstraße 24: Freitag: 23. Febru-
ar, 16 Uhr: Mädchen- und Jungen-Jungschar ab acht Jahren;
Samstag, 24. Februar, 17.30Uhr: m@XXLife Teens ab 13 Jahren.

Hospizverein Christrose. In der Pfarrkirche Maria
unterm Kreuz, Mindelheimer Straße 24, findet am Freitag, 23.
Februar, um 19 Uhr ein ökumenischer Erinnerungsgottesdienst
statt, zu dem der Hospizverein Christrose Königsbrunn einlädt.
Die ökumenische Andacht wird zumGedenken an alle Verstor-
benen gefeiert, die von den ehrenamtlichen Hospizbegleitern
des Hospizvereins Christrose im vergangenen Jahr auf ihrem
letztenLebensweg begleitet wurden. (oh)

Aus den Pfarreien 17. bis 23. Februar

Evang. Gemeinschaft, Weiss-
kopfstr. 24
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
glz. Kinder-GD. – Freitag: je-
den ersten Freitag i.Monat: 20
Uhr Anbetungs-Gottesdienst.

Freie evangelische Gemein-
de Süd, Albert-Leidl-Stra-
ße 6
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
mit Kinder-Gottesdienst.

Schmetterlinge
und Käfer

AUSSTELLUNG / Fortsetzung von Seite 1

. . . Käferarten stehen hierbei
imVordergrund.
Die Vernissage findet am

Donnerstag, 15. Februar, um
19.30 Uhr im Kunstkarree des
Rathauses statt undwird mit ei-

nem Flötenspiel von Stefanie
Pritzlaff undUmtrunk begleitet.
Während der Öffnungszeiten
des Rathauses Königsbrunn ist
die Ausstellung kostenfrei zu
besichtigen. (pm)

Günther Groß und Ursula Off-Melcher zeigen einen der über 30 extra für
die Ausstellung gefertigten Schaukästen. Foto: Naturmuseum Königsbrunn

Infoabend am Gymnasium
Königsbrunn.ZumÜbertritt an
das Gymnasium Königsbrunn
gibt es folgende Informations-
möglichkeiten und Termine.
Am Montag, 19. Februar, wer-
den von 17 bis 18.30 Uhr Haus-
führungen für interessierte Fa-
milien angeboten. Um 18.30
Uhr findet dann imLichthof ein
Informationsabend für Eltern
und Kinder statt. Während die
Eltern und Erziehungsberech-
tigten von der Schulleitung mit
den Übertrittsbedingungen und
dem Profil des Gymnasiums
Königsbrunn vertraut gemacht
werden, halten Lehrer Schnup-
perunterricht für interessierte
Kinder und beantworten deren
Fragen.
Die offizielle Einschreibung

beginnt amMontag, 7.Mai, und
endet am Freitag, 11. Mai. Die
Eltern können ihre Kinder zu
folgenden Zeiten anmelden:
Montag, 7. Mai, 8 bis 18 Uhr,
Dienstag, 8. Mai, 8 bis 17 Uhr,
Mittwoch, 9. Mai, 8 bis 15 Uhr,

Freitag, 11. Mai, 8 bis 12 Uhr.
Benötigt werden das Übertritts-
zeugnis im Original, eine Ge-
burtsurkunde oder das Famili-
enstammbuch (Ablichtung) so-
wie – falls erforderlich – eine
Sorgerechtsentscheidung.
Der Probeunterricht für die-

jenigen Schüler, deren Über-
trittszeugnis nicht das Prädikat
der Eignung für das Gymnasi-
um enthält, umfasst drei Tage
und findet am 15., 16. und 17.
Mai am Leonhard-Wagner-
Gymnasium Schwabmünchen
statt. Beginn ist jeweils um 8
Uhr, geprüft werden die Fächer
Deutsch und Mathematik,
schriftlich undmündlich.
Weitere Informationen erhal-

ten Interessierte am Gymnasi-
umKönigsbrunn, Alter Postweg
3, Telefon 08231/966 90.

vonElisabeth Rüster
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Seminar zum Betreuungsrecht
Königsbrunn. Ein Einfüh-
rungsseminar zum Betreuungs-
recht findet am Samstag, 10.
März, in den Räumen des Pfarr-
zentrums „Zur Göttlichen Vor-
sehung“, Blumenallee 27, in Kö-
nigsbrunn statt.
Von 9 bis 13 Uhr werden Bri-

gitte Beck vom Betreuungsver-
ein für Augsburg und Umge-
bung und Antonie Fink vom
Caritas-Verband Augsburg über
„Aufgaben im Rahmen einer
Betreuung oder Vorsorgevoll-

macht“ informieren. Das Semi-
nar wird von der Betreuungs-
stelle beim Landratsamt Augs-
burg in Zusammenarbeit mit
den Betreuungsvereinen veran-
staltet. Eingeladen sind neu be-
stellte ehrenamtliche Betreuer,
Bevollmächtigte und alle Inte-
ressierten. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Anmeldungen nimmt die Be-

treuungsstelle unter Telefon
0821/31 02 25 01 entgegen.
(pm)

Vortrag über Johann Strauß
Königsbrunn. Die Volkshoch-
schule lädt zu einem Vortrag
ein. Das Thema lautet: Be-
rühmte Komponisten – Johann
Strauß.
Johann Strauß ist der be-

rühmteste Sohn einer Wiener
Musikerfamilie, zu der auch
sein Vater Johann und seine
Brüder Josef und Eduard gehö-
ren.
Er schrieb unzählige Walzer,

wie den Donauwalzer und den
Kaiserwalzer, noch heute nennt

man ihn den „Walzerkönig“.
Seine zweite Leidenschaft war
das Komponieren von Operet-
tenwie „Die Fledermaus“, „Wie-
ner Blut“ und der „Zigeunerba-
ron“.

Der Vortrag findet am kom-
menden Mittwoch, 21. Februar,
von 15 bis 16.30 Uhr im Betreu-
ten Wohnen Asternpark, As-
ternstraße 6, in Königsbrunn
statt. Der Eintritt kostet fünf
Euro, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. (oh)

Vox Corona besteht weiter
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG / Die Auflösung des Vereins stand im Raum. Christian Scharrer und
Guido Fürst lösen nun Peter Henkel und Manfred Gallitzendörfer an der Vereinsspitze ab.

Königsbrunn. Ein ausführli-
cher Rückblick, ein kurzer Aus-
blick, Ehrungen und Wahlen
prägten die 132. Jahreshaupt-
versammlung von Vox Corona.
72 von 143 Mitgliedern hatten
sich in schicksalsträchtiger
Stunde im Trachtenheim ver-
sammelt; im Raum stand die
Auflösung des Vereins. Noch
vor wenigen Wochen hatte es
keineKandidaten für die Posten
derVereinsführung gegeben.
Peter Henkel (Vorsitzender),

Manfred Gallitzendörfer (Sän-
gervorstand) und Anton Gruber
(Schatzmeister) wollten bereits
vor zwei Jahren ihre Posten zur
Verfügung stellen. Da sich aber
niemand als Nachfolger fand,
engagierten sie sich weiterhin
für den Verein, 2018 allerdings
wollten sie endgültig zurücktre-
ten, zur Halbzeit der vierjähri-
genWahlperiode.
Zunächst hieß Vorsitzender

Peter Henkel bei seiner Begrü-
ßung auch 2. Bürgermeisterin
Barbara Jaser, den Kulturrefe-
renten Christian Toth und die
Mitglieder des Stadtrats, Brigitte
Holz und Norbert Schwalber,
willkommen.
Schriftführerin Susanne Krat-

zer ließ das Chorjahr in Wort
und Bild Revue passieren. Der
Chor gestaltete im Jubiläums-
jahr der Stadt Königsbrunn ei-
nige städtische Veranstaltungen
musikalisch. Eindeutige Höhe-
punkte waren aber das Benefiz-
konzert mit dem Chor der Be-
reitschaftspolizei sowie das
Weihnachtskonzert, mit dem
sich Josef Hauber als Chorleiter
verabschiedete.
Peter Henkel ging in seinem

letzten Bericht auf die ihm be-
deutendsten Vorgänge und Er-
eignisse seiner sechsjährigen

Amtszeit ein, wollte jedoch be-
reits Gesagtes nicht wiederho-
len. Seine erste Aufgabe sei ge-
wesen, einen Rechtsstreit mit
der Haftpflichtversicherung des
Vereins auszufechten. Beim
Fällen des Christbaums für das
Adventskonzert war ein Scha-
den entstanden. Als gelernter
Jurist kannte er sich aus. Nach
langem Schriftverkehr erklärte
die Versicherung Henkels
Rechtsmeinung zwar als falsch,
zahlte aber dennoch, für die
Zuhörer eine amüsante Ge-
schichte.

Neue Voraussetzungen

Für die Durchführung der
Konzerte hatten sich neue Vo-
raussetzungen ergeben. Die
strengere Kontrolle der Bestuh-
lungsgrenzen und die zuneh-
menden Besucherzahlen waren
Anlass, das Sommerkonzert in
größeren Räumen, das heißt, in
Sporthallen zu veranstalten.
Diese mussten aber mit Bühne
und mit Stühlen ausgestattet
werden, was sich immer
schwierig gestaltete, da der Ver-
ein weder die erforderlichen
Fahrzeuge besitze, noch perso-
nell zu umfangreichen Trans-
porten in der Lage sei.
Für jede Aufführung sei ein

umfangreicher bürokratischer
Aufwand nötig gewesen: Ge-
nehmigung, Bestuhlungsplan,
Jugendschutzerklärung, Bewir-
tungserlaubnis, und so weiter.
Erfreut berichtete Peter Henkel
allerdings vom Benefizkonzert:
„Da wurden uns die Arbeiten
des Bühnenauf- und Abbaus,
der Bestuhlung und der Bewir-
tung von der Bereitschaftspoli-
zei abgenommen.“
PeterHenkel erinnerte daran,

dass in den vergangenen sechs

Jahren außergewöhnlich viele
aktive Mitglieder verstorben
sind, darunter der Ehrenvorsit-
zende Hermann Scharrer und
Angela Hauber, die Frau des
Chorleiters.
Besonders im Gedächtnis

bleibe ihm „die Uraufführung
des von Josef Hauber kompo-
niertenWerks ’Psalm der Berge’,
die mit langer meditativer Stille
endete.“
Lange Dankesworte richtete

Henkel an die Stadt Königs-
brunn für großzügige Zuschüs-
se, namentlich an die Vor-
standsmitglieder und an alle,
die zum Gelingen der Konzerte
beigetragenhaben.

Zahlreiche Abzeichen
und Urkunden

Für 50 Jahre aktives Wirken
im Chor wurden mit dem gol-
denen Abzeichen Karl Berndor-
fer und für 10 Jahre Kathrin
Finsterwalder geehrt. Urkun-
den erhielten auch die Förder-
mitglieder Fritz Conzelmann,
Thassilo Gallitzendörfer, Brigit-
te Holz, Ute Kellner, Landrat
Martin Sailer für 10 Jahre, Klaus
Wolf, Brigitte Frisch für 20 Jahre
(Silber), Helga Steiner für 30
Jahre, Norbert Schwalber für 40
Jahre (Gold),Willi Schuck für 50
(Gold) und Hans Frisch für 60
Jahre (Gold).
Nach dem Kassenbericht be-

scheinigte Kassenprüferin Ka-
thrin Finsterwalder dem
Schatzmeister Anton Gruber ei-
ne einwandfreie, solide Finanz-
verwaltung. Der neue Chorlei-
ter Carl-Christian Küchler er-
läuterte seine Zielvorstellun-
gen. Er wolle den Chor in den
Vordergrund rücken, auf Or-
chester und Solisten verzichten

und von den Sängern den
Stress von zwei Konzerten neh-
men. Eswird nur noch ein Kon-
zert pro Jahr stattfinden.
Bei den anschließenden

Wahlen wurden Christian
Scharrer zumVorsitzenden und
Guido Fürst zum Sängervor-
stand gewählt. Quasi „kurz vor
Torschluss“ hatten sich die bei-
den bereit erklärt, die Verant-
wortung für Vox Corona zu
übernehmen. Annette Geis war
bereit, sich als Schatzmeisterin
zu engagieren und wurde ge-
wählt. Albrecht Wild ersetzt
Guido Fürst als Beisitzer.
Nun obliegt es Christian

Scharrer und Guido Fürst, die
132-jährige Geschichte des Ver-
eins Vox Corona, des einstigen
Liederkranzes, fortzusetzen.

Irene Henkel schreibt auf
www.stadtzeitung.de als Leser-
Reporterin über den Königs-
brunner Verein Vox Corona.
Auch Sie können bei uns über
Ihren Verein oder Ihr Hobby
berichten. Machen Sie mit, re-
gistrieren Sie sich und stellen
Sie einfach und kostenlos Ihre
Beiträge ein. Gelungene Texte
und Bilder veröffentlichen wir
in unserer Zeitung.
Mit unserer Internetseite bie-

ten wir Ihnen somit die Mög-
lichkeit, Seite an Seite mit der
Redaktion die Berichterstattung
über unsere Region zu gestal-
ten. Dadurch soll eine vielfälti-
ge Darstellung des Lebens in
und um Augsburg entstehen.
Ihren Themen sind keine Gren-
zen gesetzt.
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Die Vorstandschaft mit den Neuen: (von links) Christian Scharrer, Annelie-
se Brehm, Susanne Kratzer, Christian Küchler, Irene Henkel, Albrecht Wild,
Annette Geis, Guido Fürst und Helmut Hivner. Karl Gleich fehlt.

Ehrungen: (von links) Karl Berndorfer, Kathrin Finsterwalder, Helga Steiner,
Norbert Schwalber, Guido Fürst (Sängervorstand) und Heidi Ditterich (sie
hatte einen runden Geburtstag). Fotos: Manfred Gallitzendörfer


